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Zur Einstimmung auf das bevor-
stehende Weihnachtsfest soll uns in 
diesem Jahr dieses Bild der Heiligen 
Familie aus Peru dienen. Es zeigt 
eine der zahlreichen Krippendar-
stellungen, die in einer Ausstellung 
im Jahre 2005 in Eisenberg zu sehen 
war.  

Maria und Josef sind hier nicht wie 
gewohnt in einem Stall, noch das 
Jesuskind in einer Futterkrippe zu 
finden. In einem kleinen Boot sitzen 
sie, das gefüllt ist mit dem kargen 
Hausrat einer armen Familie.  
Maria, wie eine peruanische Bäuerin 
gekleidet, hält ihr Kind schützend 
auf dem Schoß. Josef legt den Arm 
um Maria und ist der Frau und dem 
Kinde ganz zugewandt. Beide 
schauen ernst und sorgenvoll.  
Im Vordergrund stehen zwei Schafe 
und ein Lamm im Boot. Das Schilf 
im Hintergrund lässt mich sofort an 
die Geburt von Mose denken, der 

einst von seiner Mutter wegen der 
Verfolgung durch den Pharao in 
einem Korb in das Schilf am Ufer 
des Nils ausgesetzt wurde. Genau so 
ist auch das Leben des Jesuskindes 
von Anfang an bedroht durch die 
grausame Verfolgung durch den 
König Herodes.  

Eine Familie auf der Flucht.  
Wie viele Menschen der Kriegs-
generation haben dieses Schicksal 
leidvoll erlebt. Wie viele Menschen 
sind heute auf der Flucht vor Krieg, 
vor bitterer Armut und hoffnungs-
losen Situationen.  

War es damals für Maria und Josef 
das verheißungsvolle Schutz 
bietende Land Ägypten, so ist es  
für tausende Flüchtlinge heute  
das wohlständige Europa.  

Die Angst und die Sorge in den 
Gesichtern sind berechtigt.  
Nicht nur wegen der Verfolgung 
und der Not, der sie entfliehen 
wollen. Auch um der ungewissen 
Zukunft willen, dessen, was sie 
erwarten wird im fremden Lande 
und der Gefahr für Leib und Leben. 
Denn keinem Flüchtling stehen die 
Herzen und Türen in der Welt offen.  

Das Jesuskind, Gottes Sohn,  
ist mitten im Boot, mitten in der 
Sorge und der Not des Lebens. 
Angewiesen auf die Hilfe und den 
Mut der nächsten Menschen, ihrem 
Glauben, Hoffen und Beten an-
vertraut. Wir wissen es aus dem
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Evangelium. Maria hatte die Worte 
des Boten Gottes gehört und 
bewegte sie in ihrem Herzen. Und 
Josef hatte die Weisung des Engels 
empfangen, mit der Familie nach 
Ägypten zu fliehen. Aber eine 
Garantie hatten sie nicht. 

Im Vertrauen aufbrechen und gehen, 
das mussten sie selber tun. Viel-
leicht strahlt genau deshalb dieses 
Bild trotz aller Sorge und Not auch 
eine gewisse Ruhe aus.  
Weil diese Menschen im Glauben 
und Vertrauen unterwegs sind.  
Fast wirkt dieses kleine Boot wie 
eine Arche. Wie dieses Schiff des 
Noah, das mitten in der Chaosflut 
verschont bleibt und dem Leben 
entgegen geht.  

Das Weihnachtsfest naht.  
Wir werden sie wieder hören,  
die Botschaft von der Christgeburt. 
Kinder und Erwachsene werden  
die alte Geschichte im Krippenspiel 
darstellen. Wir werden einstimmen 
in den Gesang: „Christ der Retter ist 
da.“ Aber es werden auch weiterhin 
Menschen in bitterer Not und Armut 
sein. Es wird auch an diesem 
Weihnachtsfest Regionen geben,  
in denen Krieg und Terror wüten,  
in denen Menschen verfolgt und  
in ihren ureigensten Rechten 
beschnitten werden.  

Es ist das Lamm, ganz unscheinbar 
und doch im Vordergrund des 
Bildes zu sehen. Es weist auf den 
Christus hin, der einst am Kreuz 
sein Leben lassen wird. Der das 
bittere Geschick mit aller Kreatur 
teilt aus Liebe zu ihr.  

So fährt das Boot bis heute. 
Hoffend, dass jemand den 
Flüchtenden und Verfolgten in 
unserer Welt Asyl gewährt, ihnen 
doch die Herzen und die Türen 
öffnet, wie es einst die Tochter des 
Pharao getan hat. Wissend, Jesus ist 
mit im Boot bei den Asylsuchenden 
dieser Welt. Er teilt ihre Sehnsucht 
und stirbt ihre Tode mit. Er ist das 
Licht, das in die Finsternisse unserer 
Welt gekommen ist und sie erhellt. 
Und glaubend, dass dieses Boot zur 
Arche wird, zum Ort des Überlebens 
und der Hoffnung.  

So ist es über unserer ganzen Welt 
ausgerufen: „Fürchtet euch nicht! 
Siehe, ich verkündige euch große 
Freude, die allem Volk widerfahren 
wird; denn euch ist heute der 
Heiland geboren.“  

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Advents- Und Weihnachtszeit 

Ihr 
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…Gott solch Geburt ihm bestellt – 
beschreibt kein geringerer als Martin 
Luther die Ankunft Jesu in unserer 
Welt (EG 4). Nach seinem großen 
Glaubensbekenntnis-Lied, was wir 
am Reformationstag betrachtet hat-
ten (EG 183), ergründet auch dieses 
alte Adventslied die großen Glau-
bensfragen. Wen das genauer inte-
ressiert, der sollte die Konzert-
einführung am 11. Dezember und 
das entsprechende Konzert am  
3. Advent nicht verpassen. Dessen 
Titel „Komm o mein Heiland Jesu 
Christ“ ist ja dem bekannten 
Adventslied „Macht hoch die Tür“ 
entnommen, aber auch sonst sind 
wir mit den großen Bearbeitungen 
des chorsinfonischen Konzertes über 
„Nun komm der Heiden Heiland“ 
und „O Heiland reiß die Himmel 
auf“ sozusagen dem Heiland auf der 
Spur. Was ist eigentlich ein Heiland 
und wie klingt es wenn man dieses 
altertümliche Wort singt? Luthers 
Adventslied leuchtet dabei unter 
vielen anderen schönen Liedern zum 
Zuhören und Mitsingen auch am 
vierten Advent auf, wenn sich die 
Posaunenchöre aus Thiemendorf 
und Eisenberg, die Kirchenchöre aus 
Serba und Crossen und die Kantorei 
mit dem Gospelchor zum Advents-
konzert bei Kerzenschein versam-
meln. Auch beim Adventskonzert 
von und mit Gunther Emmerlich 
wird es als Orgelbearbeitung hörbar, 
denn ein Teilerlös dieses Konzertes 

am 4. Dezember. kommt dem 
Orgelsanierungsprojekt zugute. 
Beim Orgelprojekt in der Stadt-
kirche hat sich nun in den vergange-
nen Monaten eine ganz besondere 
Möglichkeit ergeben: Unsere Böhm-
Orgel von 1976 steht als hochwer-
tiges Klangzeugnis des Orgelbaus in 
der DDR bereits unter Denkmal-
schutz. Obwohl sie also für den Kir-
chenraum zu klein und schmächtig 
ist, darf sie nicht umgebaut oder er-
weitert, sondern nur restauriert wer-
den. Daher wird überlegt, eine er-
gänzende zweite Orgel auf der 
Nordempore aufzustellen. Konkret 
gibt es da die Möglichkeit aus einer 
stillgelegten Kirche in Rotherham 
(England) ein gut erhaltenes kleines 
Instrument von 1909 zu bekommen, 
aufzuarbeiten und in Eisenberg auf-
zubauen. Diese englische Orgel mit 
zwei Manualen und Pedal bietet statt 
schmalem 70er-Jahre-Klang roman-
tische Klangfülle und eine üppige 
Farbauswahl an schönen Registern. 
Ausführliche Beschreibungen dieses 
nun umso spannenderen Projektes 
sowie Bilder, Unterstützungs-
möglichkeiten und den aktuellen 
Spendenstand gibt es auf 
www.kirchenmusik-eisenberg.de 
oder bei den Mitgliedern des Orgel-
ausschusses: Martin Wüst, Irene 
Kornmann, Gabriele Venbrocks, 
Thomas von Thaler, 
Andrea von Thaler 
und Ulrich Sittner. 
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4. Dezember  
Mittwoch  

19.30 Uhr  
Stadtkirche St. Peter  

Gunther Emmerlich  
Gospelchor Eisenberg  
Eintritt 25 €; VVK 23 € 

7. Dezember  
Samstag  

16.00 Uhr  
Stadtkirche St. Peter  
17.00 Uhr  
Kirche Crossen  
17.00 Uhr  
Kirche Königshofen  

Adventskonzert  
der Kreismusikschule 
Adventskonzert 
Volkschor Buchheim 
Adventskonzert 
Heidechor Königshofen 

11. Dezember  
Mittwoch  

19.30 Uhr 
Luthersaal Eisenberg   
 

Konzerteinführung 
„Dem Heiland auf der Spur“ 
Kantor Philipp Popp  

12. Dezember  
Donnerstag   

19.00 Uhr  
Kirche Hainspitz  

Konzert 
Astrid Harzbecker 

14. Dezember  
Samstag  

16.00 Uhr  
Elisabeth-Kirche Lindau 

16.00 Uhr  
Kirche Silbitz 

Volkschor Buchheim  
Musikschule "Studio B" 

Adventskonzert 
Ensemble Carmina 

15. Dezember  
Sonntag  

19.00 Uhr  
Stadtkirche St. Peter  

Chorsinfonisches Konzert 
„Komm o mein Heiland  
Jesu Christ“  
Eintritt 12 € VVK 9 € 

18. Dezember  
Mittwoch  

19.00 Uhr  
Kirche Petersberg   

Posaunenchor Thiemendorf 
Kirchenchor Crossen 

22. Dezember  
Sonntag  

17.00 Uhr  
Stadtkirche St. Peter  

Adventsmusik  
im Kerzenschein 

24. Dezember    
Heiligabend 

18.00 Uhr  
Marktplatz Eisenberg  

Turmblasen  
am Heiligen Abend 

31. Dezember  
Silvester 

23.00 Uhr  
Stadtkirche St. Peter  

„Prunk und Herrlichkeit“ 
Orgel, Flöte und Gesang  

8. Februar  
Samstag  

17.00 Uhr  
Luthersaal Eisenberg  

Kammerkonzert  
Sächsisches Bassetthorn-Trio 

Kantorei St. Peter Eisenberg donnerstags 19.30 Uhr  Luthersaal    

Gospelchor Eisenberg  dienstags  20.00 Uhr  Luthersaal    

Kirchenchor Crossen dienstags 14 
tägig 

20.00 Uhr  Pfarrhaus 

Posaunenchor Eisenberg dienstags 18.30 Uhr   Luthersaal  

Posaunenchor Thiemendorf mittwochs 19.00 Uhr  Feuerwehrhaus 

Posaunenchor Caaschwitz montags 19.00 Uhr  Kirche  
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Allianzgebetswoche  
12.-19. Januar  

Die Allianzgebetswoche wird in der 
Region mit drei Veranstaltungen 
begangen, die alle im Kirchsaal 
Bethesda stattfinden.  
Am Sonntag, den 12. Januar 
predigt im Gottesdienst Pfarrer i.R. 
Ludwig Große, Bad Berka. Er war 
Pfarrer in Tannroda, Pfarrer und 
Superintendent  in Saalfeld, danach 
von 1988 bis 1998 Oberkirchenrat in 
Eisenach. Als in den 80er Jahren 
Jugendliche wegen des Symbols 
„Schwerter zu Pflugscharen“ in 
Konflikt mit dem Staat kamen,  
stand Ludwig Große an ihrer Seite 
und verhinderte, dass Kirchenleitung 
und Synode wegschauten und  
zu dem Unrecht schwiegen. 
Am Mittwoch, den 15. Januar 
findet 19.30 Uhr ein Gebetsabend 
statt, der ökumenisch vorbereitet 
wird. 
Am Sonntag, den 19. Januar 
predigt Matthias Zierold, Jahrgang 
1969, seit 2012 Pfarrer in Jena-
Nord. Vorher war er sechs Jahre 
Pfarrer der Deutschen Lutherischen 
Gemeinde in St. Petersburg  
in Russland. Außerdem ist er 
leidenschaftlicher Motorradfahrer 
und Mitorganisator von Biker-
Gottesdiensten. 
Zu den beiden Gottesdiensten gibt 
es jeweils parallel einen Kinder-
gottesdienst und anschließend 
Kirchenkaffee. 

Sachspenden erbeten: 
Legomännchen 

Biblische Geschichten spielerisch 
gestalten. Das macht manchmal 
nicht nur Kindern Spaß. 

 

Dafür suchen wir 
Legosteine und 
Figuren, Duplo-Steine 
und Figuren sowie  

Playmobilspielzeug. Neben den 
Steinen braucht man für diese 
Gestaltungsform viele Männchen. 
Sie können uns Kindern und 
Mitarbeitern eine Freude machen, 
wenn Sie Spielzeugreste dieser Art 
spenden. Alle drei Pfarrämter 
(Eisenberg, Königshofen und 
Crossen) nehmen sie gern entgegen. 
 
Du meine Seele singe 

25 Mädchen und Jungen zwischen 
fünf und elf Jahren waren bei den 
Kindersingetagen in den Herbst-
ferien dabei.  
In allen Ecken des Königshofener 
Pfarrhauses wurde gesungen. 
Basteln und Spielen hatte auch 
genug Zeit. Am Ende der drei Tage 
konnte sogar eine schöne 
Abschlussmusik ertönen.  
Hier wurde besonders deutlich: 
Singen macht Spaß!  
Ein ganz besonderer Dank an 
Thomas von Thaler, Anett Zeise, 
Manuela Seydewitz und an Hanna 
Zeise. Danke an alle Obst-,  
Gemüse-, Kuchen- sowie Geld-
spender.  
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Weltgebetstag 2014 
„Wasserströme in der Wüste“ 

Christinnen aus Ägypten haben die 
Gebetsordnung für den WGT 2014 
erarbeitet.  
Manche von uns kennen Ägypten 
als Urlauber. Alle kennen wir 
Ägypten aus den Geschichten des 
Alten Testamentes. Josef zum 
Beispiel, dessen Leben wir in der 
Bibelwoche 2014 betrachten 
werden, erlebt in diesem Land 
Gottes helfende Gegenwart.  
„Wasserströme in der Wüste“, so 
heißt das Thema für diese Einladung 
zum weltweiten Gebet. Momentan 
erleben die Menschen in Ägypten 
Umbrüche, von denen noch nicht 
klar ist, wie sie enden werden. 
Darum: Bis wir am ersten 
Märzwochenende miteinander beten 
werden, laden uns die deutschen 
Organisatoren des Weltgebetstages 
ein, das Land Ägypten und die 
Menschen dort schon jetzt ins Gebet 
zu nehmen.  
Wir feiern den Weltgebetstag in 
unserer Region am Freitag, den 7. 

März: 18.00 Uhr in Etzdorf und 
Lindau, 19.30 Uhr in Eisenberg, 
sowie am 10. März, 9.30 Uhr in 
Bethesda  
 

Weltgebetstag für Kinder  

Am Dienstag, den 25. Februar laden 
wir alle Kinder unserer Region  
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
zum Weltgebetstag für Kinder  
nach Eisenberg, Markt 11 ein. 

Das Markusexperiment – 
Mitspieler gesucht 

Krippenspiel verpasst? Im Rahmen 
des Eisenberger Evangelien- 
Erlebnisses wird 2014 das 
Markusevangelium als interaktives 
Rundtheater aufgeführt.  
Eine Berliner Regisseurin bringt es 
uns am Wochenende 4.-6. April bei 
und wir führen es dann am 
Sonntagabend im Scheithof auf. 
Lust mit dabei zu sein?  
Wir suchen noch 7 Männer und 7 
Frauen (ab 15 Jahre), die das aktiv 
miterleben wollen. Schauspiel-
erfahrung ist nicht nötig!  
Weitere Informationen gibt es  
bei Kantor Philipp Popp oder auf 
www.markustheater.de 
 

Bibelwoche 2014 –  
Joseph und seine Brüder 

Ein Vater liebt ein Kind mehr als  
die anderen. Die anderen sind 
eifersüchtig. Stünde er nicht im 
Weg, wäre alles besser. Dann ist er 
weit weg. Und doch: Sie gewinnen 
nichts. Trauer, Schmerz, Leid und 
Schuld vergiften das gemeinsame 
Leben. Aber am Ende wird es gut. 
Am Ende wird Josef sagen:  
„Ihr gedachtet es böse zu machen; 
Gott aber gedachte es gut zu 
machen.“  
Es kann also spannend werden bei 
der Bibelwoche im März und April. 
Die genauen Termine finden Sie  
im nächsten Kirchenblatt. 
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Die Kirchgemeinde Eisenberg kann 
ab Sommer 2014 für maximal  
18 Monate die Stelle des Bundes-
freiwilligen wiederbesetzen.  
Bewerben kann sich jeder über  
27 Jahren. Für 21 Wochenarbeits-
stunden werden 200 € Taschengeld 
gezahlt; darüber hinaus gibt es 

Möglichkeiten zur Fortbildung.  
Zu erledigen sind vor allem Büro- 
und Verwaltungsarbeiten, sowie 
Hilfe bei der Organisation von 
Veranstaltungen. Bewerbungen 
müssen wegen der Antragsfrist  
bald bei Falko Löbel eingehen:  
Stadtkirchenamt, Tel. 25110. 

 

Termine 

Dezember 
01.12.2013 Sonntag  1. Advent 

Crossen 
(Kirche) 

10:00 Uhr Gottesdienst aller Gemeinden mit Einführung 
der Kirchenältesten und Kindergottesdienst  
(Pfr. Katzmann / Vikar Alex) 

02.12.2013 Montag  

Crossen 
(Kirche) 

17:30 Uhr Beginn des Adventskalenders in der geheizten  
Loge der Crossener Kirche (immer Mo-Fr) 

07.12.2013 Samstag 

Crossen 
(Kirche) 

14:00 Uhr 
 
17:00 Uhr 

Mittagsandacht; danach offene Kirche zum  
Weihnachtsmarkt 
Konzert mit dem Volkschor Buchheim 

08.12.2013 Sonntag  2. Advent 

Thiemendorf 09:00 Uhr Gottesdienst (Vikar Alex) 
Silbitz 
(Gemeinderaum) 

09:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Katzmann) 

Etzdorf 10:00 Uhr Gottesdienst (Vikar Alex) 
Crossen 
(Pfarrhaus) 

10:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst (Pfr. 
Katzmann) 

14.12.2013 Samstag 

Silbitz 16:00 Uhr Konzert mit dem Ensemble Carmina (Bad  
Köstritz), www.ensemble-carmina.de 

15.12.2013 Sonntag  3. Advent 

Caaschwitz 09:30 Uhr Gottesdienst (Vikar Alex) 
Rauda 09:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Katzmann) 
Seifartsdorf 
(Pfarrhaus) 

10:30 Uhr Gottesdienst (Vikar Alex) 

Hartmannsdorf 10:30 Uhr Gottesdienst ( Pfr Katzmann) 
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Eisenberg 
(Stadtkirche) 

19:00 Uhr Chorsinfonisches Konzert mit der Kantorei 
Eisenberg und dem Reussischen 
Kammerorchester 

22.12.2013 Sonntag  4. Advent 

Eisenberg 
(Stadtkirche) 

17:00 Uhr Adventskonzert mit regionalen Chören und 
Posaunenchören 

24.12.2013 Dienstag  Heilig Abend 

Hartmannsdorf 13:30 Uhr Christvesper (Vikar Alex) 
Hartmannsdorf 15:30 Uhr Weihnachtsliederblasen am Glockenturm mit 

dem Posaunenchor Caaschwitz 
Crossen 
(Kirche) 

15:00 Uhr Christvesper (Pfr Katzmann) 

Silbitz 
(Kirche) 

15:00 Uhr Christvesper (Vikar Alex) 

Rauda 16:30 Uhr Christvesper (Vikar Alex) 
Etzdorf 16:30 Uhr Christvesper (Pfr. Katzmann) 
Caaschwitz 16:30 Uhr Christvesper (Susanne Schlag) 
Thiemendorf 17:00 Uhr Christvesper (Lektorin Gröbe) 
Seifartsdorf 
(Kirche) 

18:00 Uhr Christvesper (Pfr. i.R. Habicht) 

25.12.2013 Mittwoch  1. Weihnachtsfeiertag 

Crossen 
(Kirche) 

14:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit dem Crossener 
Kirchenchor (Pfr. Katzmann) 

26.12.2013 Donnerstag  2. Weihnachtsfeiertag 

Caaschwitz 09:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst (Pfr. i.R. Habicht) 
Etzdorf 10:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst (Pfr. Katzmann) 
29.12.2013 Sonntag 

Silbitz 
(Gemeinderaum) 

09:30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl (Vikar Alex) 

Seifartsdorf 
(Pfarrhaus) 

10:45 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl (Vikar Alex) 

31.12.2013 Dienstag Silvester 

Caaschwitz 15:00 Uhr Besinnlicher Jahresschlussgottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl (Vikar Alex) 

Thiemendorf 15:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl (Pfr. Katzmann) 

Crossen 
(Pfarrhaus) 

16:30 Uhr Besinnlicher Jahresschlussgottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst 
(Vikar Alex) 

Etzdorf 16:30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl (Pfr. Katzmann) 
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Eisenberg 
(Stadtkirche) 

23:00 Uhr „Prunk und Herrlichkeit“ – Konzert mit Musik 
von Georg Friedrich Händel 

 

Januar 
01.01.2014 Mittwoch Neujahr 

Rauda 13:00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
(Pfr. Katzmann) 

Hartmannsdorf 14:30 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
(Pfr. Katzmann) 

05.01.2014 Sonntag  
Kein Gottesdienst im Pfarrbereich 

11.01.2014 Samstag  
Silbitz 
(Gemeinderaum) 

16:00 Uhr Gottesdienst (Lektorin Sonja Gröbe) 

Crossen 
(Pfarrhaus) 

17:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst  
(Lektorin Sonja Gröbe) 

12.01.2014 Sonntag  
Eisenberg 
(Bethesda) 

10:00 Uhr Eröffnungsgottesdienst Allianzgebetswoche 

15.01.2014 Mittwoch  
Eisenberg 
(Bethesda) 

19:00 Uhr Gemeindeabend zur Allianzgebetswoche 

18.01.2014 Samstag  
Caaschwitz 16:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Habicht) 
Seifartsdorf 
(Pfarrhaus) 

17:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Habicht) 

19.01.2014 Sonntag  
Eisenberg 
(Bethesda) 

10:00 Uhr Abschlussgottesdienst Allianzgebetswoche 

25.01.2014 Samstag  
Hartmannsdorf 16:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Katzmann) 
Rauda 17:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Katzmann) 
26.01.2014 Sonntag  
Thiemendorf 09:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Katzmann) 
Etzdorf 10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Katzmann) 
 

Februar 
01.02.2014 Samstag  
Caaschwitz 16:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Katzmann) 
Seifartsdorf 
(Pfarrhaus) 

17:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Katzmann) 
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02.02.2014 Sonntag  
Silbitz 
(Gemeinderaum) 

09:30 Uhr Gottesdienst (Lektorin Regina v. Thaler) 

Crossen 
(Pfarrhaus) 

10:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst  
(Lektorin Regina v. Thaler) 

08.02.2014 Samstag  
Etzdorf 17:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Thiemendorf 

(Pfr. Katzmann) 
09.02.2014 Sonntag  
Rauda 09:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Katzmann) 
Hartmannsdorf 10:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Katzmann) 
16.02.2014 Sonntag  
Silbitz 
(Gemeinderaum) 

09:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Katzmann) 

Caaschwitz 09:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Habicht) 
Crossen 
(Gemeinderaum) 

10:30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst  
(Pfr. Katzmann) 

Seifartsdorf 
(Pfarrhaus) 

10:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Habicht) 

22.02.2014 Samstag  
Hartmannsdorf 16:00 Uhr Gottesdienst (Lektorin Sonja Gröbe) 
Rauda 17:00 Uhr Gottesdienst (Lektorin Sonja Gröbe) 
23.02.2014 Sonntag  
Thiemendorf 09:00 Uhr Gottesdienst (Lektorin Regina v. Thaler) 
Etzdorf 10:00 Uhr Gottesdienst (Lektorin Regina v. Thaler) 
 

März 
02.03.2014 Sonntag  
Silbitz 
(Gemeinderaum) 

09:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Katzmann) 

Caaschwitz 09:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Habicht) 
Crossen 
(Pfarrhaus) 

10:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst  
(Pfr. Katzmann) 

Seifartsdorf 
(Pfarrhaus) 

10:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Habicht) 

07.03.2014 Freitag  
Etzdorf 18:00 Uhr Gemeindeabend zum Weltgebetstag mit 

Gottesdienstordnung und Essen 
09.03.2014 Sonntag  
Rauda 09:30 Uhr Gottesdienst (Lektorin Regina v. Thaler) 
Hartmannsdorf 10:30 Uhr Gottesdienst (Lektorin Regina v. Thaler) 
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Kinder und Jugendliche 

Kindertreff 
Gemeinderaum  
An der Pfarre 2 
Etzdorf 

für den gesamten Pfarrbereich 
Gemeinsam singen, biblische Geschichten erleben, 
basteln, spielen, essen für Kinder von 6-12 Jahren. 
 
Samstags, 07.12.2013 / 11.01.2014 / 08.02.2014 / 
08.03.2014 
jeweils 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr mit Obstfrühstück 
und Mittag (Unkosten für das Essen: 2€) 

Weltgebetstag für 
Kinder 
Markt 11 
Eisenberg 

am Dienstag, den 25.02.2014 von 15.00 – 18.00 Uhr  

Kindergottesdienste 
Pfarrhaus 
Pfarrgasse 1 
Crossen 

für Kinder aus dem gesamten Pfarrbereich 
Gemeinsamer Beginn im normalen Gottesdienst in der 
Winterkirche im Crossener Pfarrhaus, dann gehen die 
Kinder zu ihrem Gottesdienst in den 
Kindergottesdienstraum.  
Termine:  

 Dezember: So, 01.12.2013, 10:00 Uhr 
So, 08.12.2013, 10:30 Uhr  
Di,  31.12.2013, 16:30 Uhr  

 Januar: Sa, 11.01.2014, 17:00 Uhr 
 Februar: So, 02.02.2014, 10:30 Uhr  

So, 16.02.2014, 10:30 Uhr  
 März: So, 02.03.2014, 10:30 Uhr 
Adventskalender 
Loge 
Kirche Crossen 

Gemütliches Beisammensein für kleine (und auch 
große) Geschichtenliebhaber. Jeden Abend ein Lied 
und eine Geschichte in der adventlichen Atmosphäre 
der geheizten Loge.  
vom 02.12.2013 – 20.12.2013 
Immer Mo-Fr, 17:30 – ca. 18:00 Uhr. 

Konfirmanden 
7. Klasse 
Suptur 
Markt 11 
Eisenberg 

monatlicher Treff  
Freitags, 13.12.2013 / 10.01.2014 / 07.02.2014 
jeweils 16:00-20:00 Uhr 
zum Vormerken:  
20.03.2014-23.03.2014 Konfirüstzeit in Wittenberg 

Konfirmanden 
8. Klasse 
Suptur 
Markt 11 
Eisenberg 

monatlicher Treff  
Freitags, 29.11.2013 / 17.01.2014 / 28.02.2014 
jeweils 16:00-20:00 Uhr 
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Bibelgesprächskreise 

Etzdorf 
Gemeinderaum  
An der Pfarre 2 
Etzdorf 

Mittwochs, jeweils 19:30 Uhr 
(außer 25.12.2013 und 01.01.2014) 

Caaschwitz 
Gemeinderaum 
An der Kirche 3 
Caaschwitz 

Montag, 09.12.2013, 19:00 Uhr  
Adventsabend mit den Caaschwitzer Bläsern 

Dienstag, 07.01.2014 / 04.02.2014 / 04.03.2014 
jeweils 19:30 Uhr 

 

Kirchenkaffees 

Silbitz 
Gemeinderaum  
Str.-der-Einheit 21 
Silbitz 

Dienstag, 10.12.2013 14:30 Uhr  
Adventsnachmittag 

Dienstag, 07.01.2014 / 04.02.2014 / 04.03.2014 
jeweils 14:30 Uhr 

Hartmannsdorf 
Gemeinderaum 
Flurgraben 4a 
Hartmannsdorf 

Dienstag, 03.12.2013 14:30 Uhr  
Adventsnachmittag 

Dienstag, 07.01.2013 / 04.02.2014 / 04.03.2014 
jeweils 14:30 Uhr 

Frauenkreis 
Crossen 
Pfarrhaus 
Pfarrgasse 1 
Crossen 

Mittwoch, 11.12.2013 14:30 Uhr  
Adventsnachmittag 

Mittwoch, 15.01.2014 / 12.02.2014 / 12.03.2014 
jeweils 14:30 Uhr 

Etzdorf 
Gemeinderaum  
An der Pfarre 2 
Etzdorf 

Mittwoch, 04.12.2013 14:30 Uhr  
Adventsnachmittag im „Dt. Kaiser“ (Thiemendorf) 

Mittwoch, 22.01.2014 14:30 Uhr 
Film „Wie im Himmel“  
Alle Seniorenkreise sind eingeladen! 

Mittwoch. 26.02.2014 14:30 Uhr 
Dienstag, 25.03.2014 14:30 Uhr  

mit Pfr. i.R. Gernot Friedrich aus Gera 
„Camino: Mit dem Fahrrad auf dem Jacobsweg 
nach dem spanischen Santiago“ 
Alle Seniorenkreise sind eingeladen! 

 

Treff im Pfarrhaus 

Seifartsdorf 
Pfarrhaus  
Seifartsdorf 27 
Seifartsdorf 

Dienstag, 10.12.2013 18 Uhr  
Adventsabend 

Dienstag, 14.01.2014 18:30 Uhr  
mit Bernd Greibisch (Eisenberg):  
„Aus der Seifartsdorfer Chronik“ 
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Treff im Pfarrhaus 

Seifartsdorf 
Pfarrhaus  
Seifartsdorf 27 
Seifartsdorf 

Mittwoch, 12.02.2014 18:30 Uhr 
mit Pastorin Kerstin Gommel:  
„Reise nach Schottland“ 

Dienstag, 11.03.2014 18:30 Uhr 
mit Pfr.i.R. Gernot Friedrich  
„Camino: Mit dem Fahrrad auf dem Jakobsweg 
nach dem spanischen Santiago“ 

 

Musikalische Kreise 

Posaunenchor 
Thiemendorf 
In der Feuerwehr 
Thiemendorf 

Probe jeden Mittwoch, 19:00 Uhr  
 
Kontakt: Philipp Popp, Tel.: 036691-25111 

Posaunenchor 
Caaschwitz 
Kirche 
Caaschwitz 

Probe jeden Montag, 18:30 Uhr  
 
Kontakt: Klaus Habicht, Tel.  036691-45736 
Besonderer Termin: Mo, 09.12.2013, 19:00 Uhr 
Adventsabend mit den Bläsern 

Kirchenchor 
Crossen 
Pfarrhaus 
Pfarrgasse 1 
Crossen 

Probe 14tägig am Dienstag, 20:00 Uhr 
 
Kontakt: Ute Papmahl, Tel. 036693-22321 

 

Konzerte im Pfarrbereich Crossen 

Kirche Crossen 
 

Adventskonzert mit dem Volkschor Buchheim 
Samstag, 07.12.2013 17:00 Uhr 

Kirche Silbitz Adventskonzert mit dem Ensemble Carmina (Bad 
Köstritz) 
Samstag, 14.12.2013 16:00 Uhr 
www.ensemble-carmina.de 
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Neue Gemeindekirchenräte 

Im Oktober wurden in allen acht 
Kirchgemeinden des Pfarrbereichs 
Crossen für die nächsten sechs 
Jahre folgende neue 
Gemeindekirchenräte gewählt: 
 
Thiemendorf:  
Sonja Gröbe, Brigitte Fickenwirth, 
Hildegard Mach, Tino Müller, Annett 
Schimming 
  
Etzdorf:  
Wilfried Mengs, Iris Mengs, Doris 
Petersohn, Karl Schmalfuß 
  
Crossen: 
Christoph Biedermann, Martina 
Brömel, Ute Papmahl, Ulrich Zausch 
Stellvertreter: Christoph Beer 
  
Rauda:  
Roselinde Clauder, Christel 
Kornmann, Ulrich Krieg, Uwe Mahler 
  
Hartmannsdorf:  
Frank Jakobeit, Günter Kühn, 
Hildegard Müller, Daniela Prieger, 
Thoralf Puschendorf 
Stellvertreter: Hans-Georg Alpert, 
Bärbel Seidler  

Silbitz: 
Gottfried Flamme, Martin Meister, 
Lutz Scherf, Thomas Voigt 
  
Seifartsdorf: 
Lutz Bachmann, Holger Eichelkraut, 
Carola Petzold, Rayk Polowy 
Stellvertreter: Dorothee Göpel 
  
Caaschwitz: 
Erika Baudach, Wilfried Lehmann, 
Bernd Michel, Antje Sieler 
 
Nicht mehr zur Wahl angetreten 
sind: Siegried Schäfer 
(Thiemendorf), Inka Voigt (Etzdorf), 
Sophie Schroeter (Crossen), Karin 
Keutsch (Crossen), Ulrich Bergner 
(Rauda), Manfred Mahler (Rauda), 
Brigitta Freytag (Silbitz), Steffen 
Krämer (Seifartsdorf) und Silke 
Weinberger (Caaschwitz).  
 
Allen ehemaligen 
Gemeindekirchenräten herzlichen 
Dank für ihre treue Arbeit in den 
letzten Jahren und den neuen 
Gemeindekirchenräten Gottes 
Segen für die Arbeit in der Leitung 
der Kirchgemeinden! 

 

50 Jahre Posaunenchor Thiemendorf(von Martin Wüst) 

Das war ein Fest! Von der 
gemeinsamen Probe am Freitag bis 
zum Platzkonzert am Sonntag auf 
dem Landmarkt in Eisenberg. Viele 
waren gekommen, mitzufeiern. Der 
Partnerchor aus Attenweiler, der 
Posaunenchor aus Eisenberg und 
viele Gäste. Zum Festkonzert wurde 

deshalb in die größere Etzdorfer 
Kirche geladen. Da war auch der 
Weg nicht so weit zur Festscheune, 
in der Feiern und Musizieren 
weitergingen.  
Schade, dass sich die Musiker zum 
Festgottesdienst am Sonntag schon 
um neun Uhr treffen wollten. Da 
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waren dann doch noch einige 
Ruhestunden einzulegen. Zum 
Festgottesdienst hatten sich die 
Bläser dann auf der gesamten 
Orgelempore verteilt. Kritische 
Blicke und Stimmen, ob das gut 
gehen kann verstummten im Forte 
des Eingangsstücks – es ging gut. 
Es war ein würdiger Gottesdienst 
mit Dank und Besinnung für unsere 
Gemeinsamkeit im Glauben und in 

der Musik. Schließlich war noch Zeit 
für Grußworte und Ehrungen – 
sogar Gründungsmitglieder sind 
noch aktiv dabei und machen weiter. 
Es war ein gelungenes Fest. Dank 
an alle, die mitgemacht haben, in 
der Vorbereitung und der 
Durchführung. Und Dank an alle 
Besucher. Vielleicht sollten wir nicht 
zehn Jahre warten, bis wieder 
gefeiert wird. 

 

Informatives         
 

Noch ist es nicht so weitC 

Seit 2004 gibt es den SMS-
Adventskalender der 
Evangelischen Jugend. Seit 2008 
wird er gemeinsam von der 
Evangelischen Jugend Anhalts, der 
Evangelischen Jugend der 
Evangelischen Kirche 
Mitteldeutschland und dem 
Jugendpastoral verantwortet. 
 
Die Projektpartner verschicken in 
diesem Jahr ca. 2500 SMS-
Adventskalender! 
 
Der Kalender bietet, wie in den 
vergangenen Jahren, in der 
Adventszeit einen ganz 
besonderen Adventskalender per 
SMS und E-Mail an. 
 
Er enthält Texte, die gemeinsam 
von der Arbeitsstelle 
Jugendpastoral im Bistum 
Magdeburg, der Evangelischen 
Jugend Anhalts und der 
Evangelischen Jugend 
Mitteldeutschlands 
zusammengestellt wurden. 

 
Die Türen öffnen sich per SMS in 
der Adventszeit, täglich vom 01.12. 
bis 24.12.2013 (07:30 Uhr an den 
Wochentagen / 10:00 Uhr am 
Wochenende). Außerdem kann er 
auch über Facebook oder als 
Mailvariante bezogen werden. 
 
Der Kalender ist für Euch 
kostenlos.  
Wie funktioniert die Anmeldung: 
SMS-Kalender:  

Anmeldung per SMS bis zum 
29.11.2013 an:  0170 326 08 
10 
Kennwort: ADVENT 

Mail-Kalender:  
NutzerInnen des letzten 
Jahres bleiben automatisch 
angemeldet. Anmeldung über 
www.smsimadvent.de  

Facebook: 
http://www.facebook.com/Adv
entskalenderSMS 
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Aus der Not geboren:  
Der Weihnachtsschlager „Stille Nacht – heilige Nacht“ 

Kein christliches Weihnachtslied 
hat so einen Siegeszug um die 
Welt angetreten wie „Stille Nacht – 
heilige Nacht“. Übersetzt in bislang 
mehr als 350 Sprachen und 
Dialekte erklingt der Weihnachtshit 
selbst auf der Südseeinsel Samoa. 
Und auch die Innuit in der Arktis 
stimmen Weihnachten gerne das 
„Jutdlime Kimsugtut“ an, insgesamt 
fast zweieinhalb Milliarden 
Menschen auf fünf Kontinenten, so 
hat man errechnet. Keine 
Komposition von Bach oder 
Beethoven kennen so viele 
Menschen, keine von Michael 
Jackson oder Robbie Williams. 
Wäre den Schöpfern des Liedes 
heutzutage ein ähnlicher Erfolg 
gelungen, sie wären reiche 
Männer. Doch vom Triumphzug 
ihres Liedes ahnten seine beiden 
Schöpfer Joseph Mohr und Franz 
Xaver Gruber nichts, als sie es sich 
im Jahr 1818 ausdachten – aus der 
Not heraus.  
Ausgerechnet an Heiligabend 
verweigert die Orgel in der 
Pfarrkirche St. Nicolaus in der 
Österreichischen Stadt Oberndorf 
ihren Dienst. Joseph Mohr, der 
Pfarrer der Gemeinde, gerät ins 
Schwitzen. Die Zeiten sind hart, 
halb Europa leidet unter den 
Folgen der Kriege, mit denen 
Napoleon den Kontinent überzogen 
hat. Seine Gemeindemitglieder 
sehnen sich nach besseren Zeiten, 
hoffen gerade in der Christmette 

auf Erbauung und da soll gleich 
nach der Predigt Schluss sein? Da 
erinnert sich Mohr an die Verse, 
die er zwei Jahre zuvor 
geschrieben hat „Stille Nacht – 
heilige Nacht“. Könnte daraus nicht 
ein Lied werden? 
Mit dem Blatt Papier in der Hand 
eilt er zum Haus des Lehrers und 
Organisten von Oberndorf, Franz 
Xaver Gruber, einem überaus 
begabten Musiker. Er bittet ihn, 
sein Gedicht zu vertonen. Für zwei 
Männerstimmen und eine Gitarre. 
Bereits am späten Nachmittag hat 
Gruber die Komposition, eine 
eingängige Melodie, vollendet.  
In der Christmette singt Mohr den 
Tenor, Gruber den Bass. Begleitet 
nur durch Mohrs Gitarrenspiel. Die 
Gemeinde ist beseelt. Die Männer 
arbeiten als Schiffer auf der 
Salzach, an deren Ufer Oberndorf 
liegt. Der Fluss, die Lebensader 
des Ortes, ist Staatsgrenze 
geworden, der Transport von Salz 
ist gefährdet. Es sind einfache, 
arme Menschen. Doch bei der 
Schlusszeile, „Jesus der Retter ist 
da“ stimmen alle mit ein. Die 
Friedensbotschaft ist 
angekommen.  
 
 
© gemeindemenschen.de 
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Pfarramt Crossen 

An der Pfarre 2 - 07613-Etzdorf 
Ulrich Katzmann 
Christina Katzmann (Gemeindepädagogin) 
ulrich.katzmann@t-online.de 

036691 - 43233 

Vikar Johannes Alex 
Pfarrgasse 1 - 07613 Crossen 

036693 - 232141 

Verwaltungsmitarbeiter Falko Löbel 
Mittwochs 08.00 bis 13.00 Uhr  
im Pfarramt Crossen 

036691 - 25110  
(außer Mittwochs) 

Kantor Philipp Popp 
philipp-popp@gmx.de 

036691 - 238668 

Johanniter-Kindergarten "Marienkäfer"   
Klosterlausnitzer Straße 23 – 07607 Eisenberg 
Leitung Nicole Petzold 
nicole.petzold@juh-sat.de 

036691 - 42226 

Diakonie Sozialstation   
Johanniterstraße 1 – 07607 Eisenberg 
info@eisenberg.pflegedienst.johanniter.de 

036691 - 4780  
rund um die Uhr 

Ambulanter Hospizdienst Sterbebegleitung, Beratung, Besuchsdienst 
Johanniterstraße 1 – 07607 Eisenberg 
Ansprechpartnerin Sonja Gröbe 

0175 - 4350871 
rund um die Uhr 

Bestattungsinstitut der Ev.-Luth. Kirchgemeinde GmbH                               Anzeige 
Mühlenstraße 51, Friedhof 07607 Eisenberg  
frieeis@jetzweb.de 

036691 - 7760 
rund um die Uhr 

Internet 
Kirchenkreis www.kirchenkreis-eisenberg.de 
Landeskirche EKM  www.ekmd.de  

 
Alle Termine der Region und die Artikel aus dem Kirchblatt finden Sie 
auch im Internet unter: 

www.kirche-heideland-elstertal.de 



 



 


